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A-1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 3. Stock 

 

Donnerstag, 22. März  2018, 18:30-20:30, HS 3D  
Hartmut SCHRÖDER (Europa Universität, Frankfurt a.d.O.): 
 „Ist es der Geist, der sich den Körper baut?  
Grenzen und Möglichkeiten einer „Kulturheilkunde“ am Beispiel der 
Schmerzbewältigung“ 
 

Donnerstag, 26. April 2018, 18:30-20:30, HS 3D 
Erich HAMBERGER (Universität Salzburg): 
 „Das Phänomen des ‚Zwischen‘ in östlicher und westlicher Denktradition“ 
 

Donnerstag, 24. Mai 2018, 18:30-20:30 , HS 3D 
Podiumsdiskussion zum Thema 
„Zur Probematik der Willensfreiheit – Im Zeitalter nach der digitalen 
Revolution“, in Zusammenarbeit von: PHIL-NAWI-ARGE  u. KoPhil-Verein 
 

Donnerstag,  14. Juni  2018, 18:30-20:30, HS 3D 
Ko-Referate von Hans-Dieter KLEIN (ÖAW) u. Hisaki HASHI (KoPhil):  
„Zum Verhältnis der ‚Freiheit und Natur‘ bei KANT und NISHIDA“  

 

E i n t r i t t  f r e i   
Diskussionsleitung: Univ.-Doz. Dr. Hisaki HASHI (KoPhil) 

In Zusammenarbeit von: 
 Philosophische Gesellschaft Wien,  

The Japan Society for Global System and Ethics 


